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See the notice on TED website

564867-2026 - Konkurss
Vācija – Logu tīrīšanas pakalpojumi – Glas- und Fassadenreinigung Filiale Saarbrücken
OJ S 156/2026 14/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
E-pasts: carola.landeck@bundesbank.de
Pircēja juridiskais statuss: Centrālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Ekonomikas lietas

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Glas- und Fassadenreinigung Filiale Saarbrücken
Apraksts: Glas- und Fassadenreinigungsleistungen
Procedūras identifikators: 897419db-4233-4e9e-ad40-9af749e5e5b6
Iekšējais identifikators: 26-2000064955
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē
Procedūras galvenās iezīmes: Die Auftraggeberin hat den Leistungsbeschreibungen jeweils in 
Anlage 1 (Vergabeunterlagen, Teil 3) repräsentative Fotos beigefügt, damit sich die Bieter ein 
Bild von den zu reinigenden Glasflächen machen können. Die Auftraggeberin bietet für Glas- 
und Fassadenreinigung Termine für eine Ortsbesichtigung an. Die interessierten Unternehmen 
können zusätzlich dazu auf freiwilliger Basis nach vo-rausgehender Vereinbarung eines 
konkreten Termins mit der Auftraggeberin in der Zeit von 14.08.2026, 11:00 Uhr, bis 
04.09.2026, 11:00 Uhr, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr an einer Ortsbesichtigung 
teilnehmen. Der Termin für die Ortsbesichtigung ist bis spätestens 03.09.2026, mit der 
Auftraggeberin per E-Mail zu vereinbaren. Der Termin wird für jedes interessierte 
Unternehmen separat durchgeführt und kann (je Liegenschaft) bis zu 1 Stunde dauern. Bitte 
kontaktieren Sie zur Vereinbarung eines Termins per E-Mail oder Telefon für die für die Filiale 
Herr Wilhelm (frank-peter.wilhelm@bundesbank.de - +496815802231) oder Hr. Weber 
(michael.weber@bundesbank.de - +496815802233) . Ortsbesichtigungen können nur nach 
vorausgehender Anmeldung und Vereinbarung erfolgen; über die vorstehend genannten 
Zeiten hinaus können weder Termine vereinbart noch Ortsbesichtigungen durch-geführt 
werden.

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 90911300 Logu tīrīšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Hafenstrasse 20-22  
Pilsēta: Saarbrücken
Pasta indekss: 66111
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/564867-2026
mailto:carola.landeck@bundesbank.de


564867-2026 Page 2/10

Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y63MSP6# 1. Die Beantwortung von 
Fragen zum Verfahren sowie sämtliche Kommunikation zwischen den Beteiligten und der 
Vergabestelle erfolgt - mit Ausnahme der Vereinbarung eines Ortstermins - ausschließlich 
über das Deutsche Vergabeportal unter  Die Interessenten sind daher https://www.dtvp.de.
verpflichtet, regelmäßig im Postfach auf der Vergabeplattform nachzusehen, ob Nachrichten 
eingegangen sind. Der Auftraggeber kann von der Beantwortung von Bieterfragen absehen, 
welche nicht über das Vergabeportal eingereicht werden. 2. Etwaige Fragen von interessierten 
Unternehmen müssen bis zur angegebenen Fragefrist über das o. g. Vergabeportal 
übersendet werden. Der Auftraggeber behält sich vor, danach eingehende Anfragen nicht 
mehr zu beantworten. Fragen zu dem Vergabeverfahren werden wegen der Gleichbehandlung 
der Bieter nur in Textform und anonymisiert beantwortet; 3. Für die Erstellung des Angebots 
sind die hierfür zur Verfügung gestellten Vordrucke (VGU Teil 2) zu verwenden, die über das 
Vergabeportal abgerufen werden können; 4. Angebote sind über die Vergabeplattform im 
entsprechenden Projektraum über das Bietertool im Reiter "Angebote" einzureichen. Auf 
andere Art übermittelte Angebote, insbesondere schriftliche Angebote oder Angebote per E-
Mail sind nicht zulässig. Angebote dürfen nicht über die Nachrichtenfunktion des Bietertools 
eingereicht werden; 5. Der Bieter hat sich rechtzeitig mit der Funktion der Vergabeplattform 
zur Abgabe von Angeboten vertraut zu machen und sich über etwaige Wartungsarbeiten der 
Vergabeplattform (Downtimes) zu informieren. Es wird darauf hingewiesen, dass ggf. 
Dateianhänge nur bis zu einer bestimmten Größe hochgeladen werden können. Im Falle von 
Störungen der Vergabeplattform hat sich der Bieter an den Support des Plattformbetreibers zu 
wenden und parallel dazu den Auftraggeber zu informieren.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 1. Erklärung des 
Bieters / ggf. jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft / ggf. jedes einfachen Nachunternehmers 
/ ggf. jedes eignungsrelevanten Nachunternehmers, dass keiner der in den §§ 123, 124 GWB 
genannten Ausschlussgründe vorliegt, Formblatt VGU Teil 2 2. Erklärung der o.g. Beteiligten 
zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, in der 
Fassung des Artikel 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 
(Mindestanforderungen). Zur Erklärung und Führung des Nachweises, dass die vorstehend 
genannten Mindestanforderungen 1. und 2. erfüllt sind, genügt grundsätzlich eine 
Eigenerklärung gemäß Formblatt 3, VGU Teil 2 . Die Auftraggeberin behält sich jedoch vor, 
die Erfüllung der gemachten Angaben auf ihre Richtigkeit zu überprüfen und dafür kurzfristig 
innerhalb von maximal etwa 6 Kalendertagen geeignete Nachweise zum Beleg zu verlangen. 
Die Anforderungen von entsprechenden Nachweisen kann insbesondere kurzfristig vor der 
Erteilung des Zuschlags innerhalb von maximal etwa 6 Kalendertagen erfolgen.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Glas- und Fassadenreinigung Filiale Saarbrücken

https://www.dtvp.de
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Apraksts: Glas- und Fassadenreinigungsleistungen Filiale Saarbrücken
Iekšējais identifikators: 26-2000064955

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 90911300 Logu tīrīšanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Hafenstrasse 20-22  
Pilsēta: Saarbrücken
Pasta indekss: 66111
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 1 Gads

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 7
Cita informācija par pārjaunojumiem: Der voraussichtliche Leistungsbeginn ist 01.01.2027 Der 
Vertrag kommt durch die Erteilung des Zuschlags zustande; der Zuschlag setzt die 
Vertragslaufzeit in Gang. Die Vertragsleistungszeit beträgt insgesamt maximal 8 Jahre ab 
Leistungsbeginn. Die Vertragsleistungszeit setzt sich zusammen aus 1 Jahr Grundlaufzeit und 
ggf. zusätzlich 7 Mal einer Verlängerung um jeweils 1 Jahr. Der Vertrag verlängert sich 
automatisch jeweils um 1 weiteres Jahr, wenn die Auftraggeberin den Vertrag nicht spätestens 
6 Monate vor dem Ablauf der Grundlaufzeit oder des jeweiligen Verlängerungszeitraums 
kündigt. Der Vertrag endet ggf. automatisch nach 8 Jahren, ohne dass es einer Kündigung 
bedarf.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Specifisks gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Mindestanforderung Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss durch 
eine Eigenerklärung erklären u. nachweisen, dass er / sie in den Geschäftsjahren 2022, 2023 
und 2024 bezogen auf Reinigungsleistungen, die mit den vorliegend zu vergebenden 
Reinigungsleistungen vergleichbar sind, einen Gesamtumsatz von jährlich mindestens EUR 
100.000 (netto) erzielt hat, ggf. unter Einbeziehung von Eignungsleihe. Reinigungsleistungen 
sind mit den hier zu vergebenden Reinigungsleistungen vergleichbar, wenn sie diesen auf der 
Grundlage der in den VGU (Teil 3 , Leistungsbeschreibung und Teil 4, Vertragsbedingungen) 
genannten Arten der Leistungen, der Inhalte u. Tätigkeiten, der Intensität, dem 
Schwierigkeitsgrad, den technischen u. hygienischen Anforderungen, organisatorisch, dem 
wirtschaftlichen Volumen u. vom Umfang her so weit ähneln, dass sie einen tragfähigen 
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Rückschluss auf die Leistungsfähigkeit des Bieters für die Erbringung der hier 
ausgeschriebenen Leistungen ermöglichen. Nachweisführung: Zur Führung des Nachweises, 
dass die vorstehend aufgeführten Anforderungen erfüllt sind, genügt grundsätzlich die 
Eigenerklärung gemäß Formblatt 8, VGU Teil 2. Die AG behält sich vor, unter Setzung einer 
kurzen Frist die Vorlage geeigneter weiterer Nachweise zu verlangen. Die AG kann 
insbesondere kurzfristig vor der Erteilung des Zuschlags fordern, dass der Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, weitergehende Erklärungen u. Nachweise innerhalb von maximal ca. 6 
Kalendertagen einreicht, z.B. insbesondere Jahresabschlüsse.

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Mindestanforderung Der Bieter / die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft / ggf. jeder einfache Nachunternehmer / ggf. jeder eignungsverleihende 
Nachunternehmer, muss / müssen durch eine Eigenerklärung Folgendes erklären und 
nachweisen: 1. Eine Versicherung mit den nachfolgend geforderten 
Versicherungsgegenständen und Deckungssummen haben wir bereits abgeschlossen. Die 
entsprechende Versicherungsbescheinigung legen wir binnen zwei Wochen nach der 
Erteilung des Zuschlags unaufgefordert vor; von der Vorlage einer Versicherungsbestätigung 
bereits mit dem Angebot ist abzusehen; eine dennoch vorgelegte 
Versicherungsbescheinigung wird ggf. nicht geprüft. Oder 2. Wir verpflichten uns, nach Erhalt 
des Zuschlages eine Betriebshaftpflichtversicherung mit den nachfolgend dargestellten 
Deckungssummen je Schadensfall für Personen- bzw. Sach- und Vermögensschäden 
abzuschließen und für die Dauer der Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten sowie eine 
entsprechende Bescheinigung hierüber unaufgefordert binnen zwei Wochen nach 
Zuschlagserteilung vorzulegen. Die Deckungssumme der Berufs- bzw. 
Betriebshaftpflichtversicherung muss je Schadensfall für Personenschäden (für einzelne 
Personen) EUR 2.500.000 Sachschäden EUR 2.500.000 Umweltschäden EUR 2.500.000 
Vermögensschäden EUR 1.000.000 Bearbeitungs- und Obhutsschäden EUR 50.000 
Abwasser- und Allmächtigkeitsschäden EUR 50.000 Beschaffung neuer Schlüssel
/Zugangstransponder-Karten und den Austausch von Schlössern oder Schließsystemen EUR 
50.000 betragen. Die genannten Versicherungen sind für die Dauer des Projekts jährlich 
jeweils 2-fach maximiert abzuschließen. Der Auftragnehmer muss diesen 
Versicherungsschutz bis zum Ende der Laufzeit des Vertrages aufrechterhalten. Die Abgabe 
der vorstehenden Erklärung ist eine Mindestanforderung. Bieter, die diese Mindestanforderung 
nicht erfüllen, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. Nachweisführung: Zur Führung 
des Nachweises, dass die vorstehend aufgeführten Anforderungen erfüllt sind, genügt 
grundsätzlich die Eigenerklärung gemäß Formblatt 9, VGU Teil 2A. Die AG behält sich vor, 
unter Setzung einer kurzen Frist die Vorlage geeigneter weiterer Nachweise zu verlangen. Die 
Auftraggeberin kann insbesondere kurzfristig vor der Erteilung des Zuschlags fordern, dass 
der Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, weitergehende Erklärungen und Nachweise 
innerhalb von maximal ca. 6 Kalendertagen einreicht. Der Vertrag kann bei Nichtvorlegen / 
verspäteter Vorlage der Versicherungsbescheinigung oder Vorlage einer unzureichenden 
Versicherungsbescheinigung gekündigt werden. Zudem wird die AG gegen den Bieter 
Schadensersatz geltend machen, sollte mangels Vorlage der anforderungsgemäßen 
Versicherungsbescheinigung ein neues Vergabeverfahren durchgeführt werden müssen.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Mindestanforderung: Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss durch 
mindestens drei (3) verschiedene Referenzen, die von mindestens zwei (2) verschiedenen 
Auftraggebern stammen müssen, für die in dem vorliegend zu vergebenden Auftrag zu Glas- 
und Fassadenreinigungsleistungen nachweisen, dass er / sie Leistungen erbracht hat, die auf 
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der Grundlage der in den Vergabeunterlagen genannten Anforderungen, Inhalte und 
Tätigkeiten sowie insbesondere Gesamtheit mit den hier zu vergebenden Glas- und 
Fassadenreinigungsleistungen vergleichbar sind. Leistungen sind mit den hier zu 
vergebenden Glas- und Fassadenreinigungsleistungen vergleichbar, wenn sie diesen auf der 
Grundlage der in den Vergabeunterlagen (Teil 3 Leistungsbeschreibung und Teil 4 
Vertragsbedingungen) genannten Arten der Leistungen, Inhalte, der Intensität, dem 
Schwierigkeitsgrad, den technischen Anforderungen, organisatorisch, dem wirtschaftlichen 
Volumen so-wie von der Art und Anzahl der zu reinigenden Lampen her so weit ähneln, dass 
sie einen tragfähigen Rückschluss auf die Leistungsfähigkeit des Bieters für die Erbringung 
der hier ausgeschriebenen Glas- und Fassadenreinigungsleistungen ermöglichen. Alle drei 
Referenzen müssen Büro- oder Verwaltungsgebäude oder vergleichbare Objekte betreffen, 
die in Bezug auf die durchzuführenden Reinigungsleistungen mit den hier zu vergebenden 
Leistungen vergleichbar sind. Zudem muss mindestens eine Referenz ein Objekt betreffen, für 
das erhöhte Sicherheitsbedürfnisse und Zutrittsbeschränkungen gegeben sind (z.B. Polizei, 
Bank, Wertschließfachanbieter, Rechenzentrum). Soweit im Rahmen eines Referenzauftrags 
Nachunternehmer eingesetzt worden sind und der Bieter die Referenz als Beleg seiner 
eigenen Leistungsfähigkeit anführt, muss der Eigenleistungsanteil des Bieters in Bezug auf die 
vorstehenden Inhalte jeweils mindestens 80% betragen. Die an die Vergleichbarkeit einer 
Referenz gestellten Anforderungen müssen im Rahmen eines einheitlichen Auftrags erfüllt 
worden sein; die Vorlage von Teilreferenzen aus mehreren Aufträgen ist nicht zulässig bzw. 
erfüllt nicht die gestellten Anforderungen. Die Leistungen in Bezug auf die jeweilige Referenz 
müssen in dem Zeitraum seit dem 1. Januar 2022 bis zum Ende der Angebotsfrist erbracht 
worden sein. Der Leistungszeitraum für die abgegebene Referenz muss mindestens zwei (2) 
Jahre gedauert haben. Bieter, welche nicht die geforderte Mindestanzahl von mindestens drei 
(3) geeigneten, wertungsfähigen Referenzen über vergleichbare erbrachte Leistungen unter 
Einhaltung der o.g. Anforderungen vorlegen, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. 
Gleichfalls erfolgt ein Ausschluss, wenn die in den Referenzen erbrachten Leistungen nicht 
entsprechend der Maßgabe der nachfolgenden Tabelle in Bezug auf "Auftragsgegenstand, 
kurze aussagekräftige Beschreibung der erbrachten Leistungen nach Inhalt, Tätigkeiten und 
Themen unter Bezugnahme auf die vorliegend zu vergebenden Leistungen" beschrieben 
werden. Vorgaben für die Beschreibung der Referenzen: Die erbrachten Leistungen sind 
entlang der nach-folgenden Referenztabellen anzugeben und zu beschreiben. Das Formblatt 
ist entsprechend der Zahl der Referenzen, die der Bieter vorlegen will, zu kopieren. Alternativ 
können die Tabellen durch Kopieren in ein neues Dokument entsprechend vervielfältigt 
werden; die weiteren Dokumente sind diesem Formblatt beizufügen und mit dem Angebot 
abzugeben. Es wird darauf hingewiesen, dass eine fehlende oder einer inhaltlich 
unzureichende Referenz nicht nachgefordert / nachträglich ergänzt werden darf und als nicht 
geeignete Referenz beurteilt werden muss.

Kritērijs: Tehniķi vai tehniskās iestādes darba veikšanai
Atlases kritērija apraksts: Mindestanforderungen an das Personal und die technische 
Ausstattung Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss bei Leistungsbeginn und sodann für die 
Dauer der Vertragslaufzeit entsprechend den Vorgaben der Leistungsbeschreibung und der 
Vertragsbedingungen (Vergabeunterlagen, Teil 3 und 4) über das für die sach- und 
vertragsgemäße Erbringung der vorliegend zu vergebenden Glas- und 
Fassadenreinigungsleistungen erforderliche hinreichend qualifizierte Personal in hinreichender 
Anzahl, die technische Ausstattung und die Materialien unter Einhaltung der in den 
Vergabeunterlagen gestellten Anforderungen und maßgeblichen Sicherheits- und 
Hygienebestimmungen verfügen. Gleichfalls ist entsprechend hinreichendes Reservepersonal 
sicherzustellen. Der Bieter muss spätestens 6 Wochen vor Leistungsbeginn unaufgefordert 
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den / die für den Einsatz vorgesehenen Objektleiter und seine Stellvertretung namentlich 
benennen und die für die Durchführung einer Zuverlässigkeitsprüfung erforderlichen 
Informationen (Kopie des Personalausweises und ausgefüllter Vordruck) vorlegen. Zudem 
muss er spätestens 6 Wochen vor Leistungsbeginn den für den Einsatz vorgesehenen 
Vorarbeiter und seine Vertretung namentlich benennen und die für die Durchführung einer 
Zuverlässigkeitsprüfung erforderlichen Informationen (Kopie des Personalausweises und 
ausgefüllter Vordruck) vorlegen. Die Auftraggeberin wird dem Auftragnehmer den für die 
Zuverlässigkeitsprüfung erforderlichen Vordruck nach Erteilung des Zu-schlags rechtzeitig zur 
Verfügung stellen oder darüber informieren, wo er diesen abrufen kann. Für den Objektleiter 
und seine Vertretung sowie für den Vorarbeiter und seine Vertretung muss er zusammen mit 
der namentlichen Benennung einen aussagekräftigen Lebenslauf vorlegen. Der Lebenslauf 
muss mindestens die Inhalte haben, die für die Überprüfung erforderlich sind, dass die an 
dieses Personal ge-stellten Mindestanforderung erfüllt sind. Der Bieter muss spätestens 6 
Wochen vor Leistungsbeginn unaufgefordert das für den Einsatz vorgesehene 
Reinigungspersonal namentlich benennen und die für die Durchführung einer 
Zuverlässigkeitsprüfung erforderlichen Daten für das Personal vorlegen. Die Einhaltung der o.
g. Frist von 6 Wochen ist zwingend erforderlich, weil sämtliches Personal, das eingesetzt wird, 
vorausgehend auf Zuverlässigkeit geprüft wird. Spezifische Mindestanforderungen an das 
einzusetzende Personal Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss in Bezug auf das 
einzusetzende Personal folgende Mindestanforderungen erfüllen: a. Objektleitung / 
stellvertretende Objektleitung - Für die Filiale Saarbrücken ist eine einheitliche, gemeinsame 
Objektleitung / Stellvertretung vorzusehen, - Namentliche Benennung der für die Objektleitung 
und stellvertretende Objektleitung vorgesehenen Personen mit Vorlage eines Lebenslaufes 
bereits im Angebot auf freiwilliger Basis; - Abgeschlossene Ausbildung zum Gesellen im 
Gebäudereinigerhandwerk, - Weiterbildung zum zertifizierten Objektleiter oder Meister, - 
Mindestens fünf Jahre Berufserfahrung in einer vergleichbarer Position bis Ende Angebotsfrist, 
- Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift, mindestens Sprachlevel C2 (GER), - Kenntnisse der 
einschlägigen Gesetze, Normen und Richtlinien, - Kenntnisse der Inhalte einer der 
nachfolgend in Ziffer 3. geforderten Zertifizierungen, - Kenntnisse der Vorgaben der 
Arbeitssicherheit. b. Vorarbeiter u. Arbeitskräfte - Für die Filiale Saarbrücken ist einheitlicher 
Vorarbeiter und seine Stellvertretung vorzusehen, - Mindestens eine (1) Person der täglich im 
Objekt eingesetzten Reinigungskräfte hat eine abgeschlossene Ausbildung zum 
Gebäudereiniger; diese Person ist zugleich Vorarbeiter; sie muss als Geselle und als 
Vorarbeiter mindestens drei (3) Jahre Berufserfahrung in Bezug auf die Erbringung 
vergleichbarer Reinigungsleistungen haben, dies ist auf Nachfrage schriftlich nachzuweisen; 
der Bieter muss eine Stellvertretung für den Vorarbeiter zur Verfügung haben mit der hier 
geforderten Qualifikation und Erfahrung, - Der Vorarbeiter und seine Stellvertretung müssen 
über Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift, mindestens Sprachlevel B2 (GER) verfügen; das 
übrige Personal muss angemessene Deutschkenntnisse haben, damit eine mündliche 
Verständigung problemlos möglich ist, - Namentliche Benennung der für die Erbringung der 
Glas- und Fassadenreinigungsleistungen vorgesehenen Personen einschließlich Vorarbeiter 
und seine Stellvertretung bereits im Ange-bot auf freiwilliger Basis, gleichfalls Vorlage eines 
Lebenslaufs für Vorarbeiter und seine Stell-vertretung im Angebot auf freiwilliger Basis, - 
Angelernte Arbeitnehmer müssen mindestens drei Jahre Berufserfahrung in Bezug auf die 
Erbringung vergleichbarer Reinigungsleistungen haben, dies ist auf Nachfrage schriftlich nach-
zuweisen, - Sicherer und kompetenter Umgang mit Reinigungsgeräten und Reinigungsmitteln 
bzw. sonstigen Hilfsstoffen inkl. deren Dosierung. Die AG behält sich vor, die Erfüllung der 
Mindestanforderungen vor der Erteilung des Zuschlags auf ihre Richtigkeit zu überprüfen u 
dafür kurzfristig geeignete Nachweise zum Beleg zu verlangen. Die Anforderungen von 
entsprechenden Nachweisen kann insbesondere kurzfristig vor der Erteilung des Zuschlags 
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innerhalb von max. ca. 6 Kalendertagen erfolgen. Werden die geforderten Nachweise nicht 
innerhalb der angegebenen Zeit eingereicht oder sind diese unvollständig / inhaltlich nicht 
ausreichend wird der Bieter vom Vergabeverfahren ausgeschlossen.

Kritērijs: Kvalitātes kontroles institūtu sertifikāti
Atlases kritērija apraksts: Mindestanforderung Der Bieter / ggf. die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft / ggf. der einfache Nachunternehmer / ggf. ein eignungsverleihender 
leistungserbringender Nachunternehmer muss / müssen (Beteiligte) bereits zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Angebots bzw. dem Ende der Angebotsfrist für ein bestimmtes 
Qualitätsmanagementsystem zertifiziert sein, d.h. nach - DIN EN ISO 9001 ff oder - DIN EN 
ISO 14001 ff oder - E-QSS von Neumann & Neumann oder - nach einer den vorstehend 
genannten Zertifizierungen gleichwertigen Zertifizierung. Die vorstehend genannten Beteiligten 
müssen zudem für ein bestimmtes Umweltmanagement - Zertifikat nach DIN EN ISO 14001 
(Umweltmanagement) oder gleichwertig - zertifiziert sein. Die o.g. Zertifizierungen sind über 
den Vertragszeitraum aufrecht zu erhalten und die Aufrechterhaltung entsprechend 
nachzuweisen durch die unverzügliche Vorlage der Kopien erneuerter / verlängerter 
Zertifizierungen. Die AG behält sich vor, die Erfüllung der Mindestanforderungen vor der 
Erteilung des Zuschlags auf ihre Richtigkeit zu überprüfen und dafür kurzfristig geeignete 
Nachweise zum Beleg zu verlangen. Die Anforderungen von entsprechenden Nachweisen 
kann insbesondere kurzfristig vor der Erteilung des Zuschlags innerhalb von maximal ca. 6 
Kalendertagen erfolgen. Werden die geforderten Nachweise nicht innerhalb der angegebenen 
Zeit eingereicht oder sind diese unvollständig oder inhaltlich nicht ausreichend wird der 
betreffende Bieter vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. Eine Kopie der geforderten 
Zertifizierungen ist unaufgefordert unverzüglich nach der Erteilung des Zuschlags vorzulegen. 
Der Vertrag kann bei Nichtvorlegen / verspäteter Vorlage der Zertifizierung oder Vorlage einer 
unzureichenden Zertifizierung gekündigt werden. Zudem wird die Auftraggeberin gegen den 
Bieter Schadensersatz geltend machen, sollte mangels Vorlage der anforderungsgemäßen 
Zertifizierung ein neues Vergabeverfahren durchgeführt werden müssen.

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Gesamtangebotspreis
Apraksts: Jährlicher Gesamtangebotspreis Glas- und Fassadenreinigungsleistungen auf Basis 
der Angaben des Bieters im Preisblatt, VGU Teil 2, Formblatt 13. Das Angebot mit dem 
niedrigsten jährlichen Gesamtangebotspreis erhält die maximal mögliche Punktzahl. Die 
anderen Angebote erhalten entsprechend dem prozentualen Abstand ihres jährlichen 
Gesamtangebotspreises zum niedrigsten jährlichen Gesamtangebotspreis weniger Punkte.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 100

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 04/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6
/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6
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Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 15/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 75 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Es gelten die Regelungen des § 56 Abs. 2 Satz 1, Abs. 3, Abs. 4 VgV.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 15/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Vieta: Online.
Papildu informācija: Bieter sind für die Teilnahme am Eröffnungstermin nicht zugelassen.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Verfahrensbedingungen: Sicherheitsüberprüfung ist 
erforderlich Beschreibung: Es findet eine Zuverlässigkeitsprüfung des eingesetzten Personals 
statt. Angaben hierzu sind den VGU Teil 2, Formblatt 10, zu entnehmen.
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb von zehn Kalendertagen gegenüber dem AG zu rügen (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 GWB). Teilt der AG dem Unternehmen mit, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
kann von dem Unternehmen ein Antrag auf Nachprüfung gestellt werden. Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem AG gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-über dem Auftraggeber gerügt werden, 4. 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y63MSP6
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mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind." Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht 
berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber 
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch 
den Auftraggeber geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Deutsche Bundesbank, 
Zentralbereich Beschaffungen
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Deutsche 
Bundesbank, Leiter des Zentralbereichs Beschaffungen
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich 
Beschaffungen

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Reģistrācijas numurs: 991-80008-08
Pasta adrese: Taunusanlage 5
Pilsēta: Frankfurt am Main
Pasta indekss: 60329
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Valsts: Vācija
E-pasts: carola.landeck@bundesbank.de
Tālrunis: +49 69 9566-35246
Fakss: +49 695069-2575
Interneta adrese: http://www.bundesbank.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Deutsche Bundesbank, Leiter des Zentralbereichs Beschaffungen
Reģistrācijas numurs: t:+4969956632197
Pasta adrese: Postfach 10 06 02
Pilsēta: Frankfurt am Main
Pasta indekss: 60006
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Valsts: Vācija
E-pasts: nachpruefung@bundesbank.de
Tālrunis: +49 699566-32197
Fakss: +49 695069-2575
Interneta adrese: http://www.bundesbank.de
Šīs organizācijas lomas: 
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0003

mailto:carola.landeck@bundesbank.de
http://www.bundesbank.de
mailto:nachpruefung@bundesbank.de
http://www.bundesbank.de
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Oficiālais nosaukums: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Reģistrācijas numurs: t:022894990
Pasta adrese: Villemombler Str. 76
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53123
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: vk@bundeskartellamt.bund.de
Tālrunis: +49 2289499-0
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 36b0f329-a98f-492d-9b18-25286893fcf2  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 13/08/2026 07:31:57 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 564867-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 156/2026
Publicēšanas datums: 14/08/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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